
Lieber Emil Ara,  

 

das erste Halbjahr ist nun vergangen und so möchte ich dir ein Feedback geben, wie du 

dich bei mir in der Milky Way entwickelt hast. 

 

Mathematik: 

Im ersten Halbjahr haben wir uns mit den folgenden Themen befasst: Lineare 

Funktionen (Lineare Gleichungssysteme, Funktionsgleichung, Steigung, Nullstellen, 

parallele und senkrechte Geraden); Potenzen und Wurzeln (Potenzbegriff, positive und 

negative Potenzwerte, Potenzgesetze, Multiplikation und Division von Potenzen, 

Radizieren, Wurzeln als Potenzen schreiben, Binomische Formeln); Kugel (Oberfläche 

und Volumen, Dichte); Beschreibende Statistik (Daten sammeln und aufbereiten, 

statistische Kennwerte, Zufallsexperimente und Baumdiagramm, Permutation); 

Quadratische Funktionen (Form, Öffnung, Scheitelpunkt, Normalparabel, 

Funktionsgleichung, Schnittpunkte, Nullstellen). 

Du arbeitest immer geduldig und hochmotiviert an deinen Aufgaben. Dabei verstehst du 

viele Aufgabenbereiche intuitiv. Auch komplexe Rechenschritte gelingen dir oft schon 

mühelos, sodass du bei den bisherigen Themengebieten kaum Schwierigkeiten hattest. 

Ich finde es großartig, dass du deinen Mitschülern immer hilfreich zur Seite stehst. Nie 

lässt du dich ablenken. Das ist eine sehr bemerkenswerte Eigenschaft. Bringe deine 

schriftlichen Beiträge ruhig öfters im mündlichen Unterrichtsgespräch mit ein. Deine 

beiden Checkups sind dir wirklich gut gelungen. Baue darauf auf, dann wird auch deine 

Abschlussprüfung wieder sehr gut werden. (Veronika Mathe) 

 

Deutsch: 

In der ersten Hälfte des Schuljahres hast du folgende Themengebiete bearbeitet: 

Rechtschreibstrategien (Groß- und Kleinschreibung, s-Laute, dass und das, Getrennt- 

und Zusammenschreibung); Grammatik (Wortarten, Aktiv-Passiv, indirekte und direkte 

Rede)   Kommasetzung; Piktogramme; Abkürzungen; Sachtexte (Bericht, Reportage, 

Kommentar, Glosse); Literarische Texte (Kurzgeschichte, Romanauszug, Satire); 

Inhaltsangabe; Diagramme und Karikaturen bewerten; Sprachliche Mittel und Zitate; 

Sprachbilder; Brief und Leserbrief; Referat; Lektüre und Literaturreferat (Gliederung, 

Erzählperspektiven, sprachliche Mittel, Autor, Inhaltsangabe, Intention, Charakteristik, 

PowerPoint). 



Auch im Deutschunterricht arbeitest du sehr fleißig und engagiert mit. Deine 

Arbeitshaltung und dein Verhalten gegenüber deinen Mitschülern sind dabei stets 

tadellos. Deine Rechtschreibung und deine Grammatikkenntnisse sind sehr gut. Passe 

bei der Inhaltsangabe auf, dass du wirklich das Wesentliche zusammenfasst und 

unwichtige Ereignisse weglässt. Deine Checkups sind dir gut gelungen. Auf dein Referat 

freue ich mich schon sehr. Unser Kulturtag in den Gasteig, in dem wir uns „A Christmas 

Carol“ angesehen haben, hat dir ebenfalls gut gefallen. (Johanna Deutsch)  

Erstellung von Literaturreferaten mittels PowerPoint Präsentationen, 

Inhalt: Autorenbiografie, Inhaltsangabe, Textanalyse und Interpretation mit Charakteristik.  

Du hast nach einer gründlichen und ruhig durchdachten Arbeitsphase eine lebendige 

und farbenfrohe PowerPoint Präsentation zum Jugendroman „Chick“ von Wolfgang 

Herrndorf souverän gehalten. Dabei konnte man spüren, dass du dich intensiv mit der 

Thematik auseinandergesetzt hast. Gerne kannst du dich mit deinem erfreulichen 

Potential künftig noch stärker in die Unterrichtsgespräche einbringen. (Frieda Lektüre) 

 

Englisch: 

Lehrwerk: New Highlight 6 

 

Inhalte: Kennenlernen aller Prüfungsinhalte (topic based talk, picture based talk, 

interpreting, listening, use of English, reading, mediation, text production), Vokabelarbeit, 

Materialsammlung zu den Prüfungsschwerpunkten Young Adults, Our Environment, 

India, Durchführung zweier Probeprüfungen 

Grammatik: Einführung reported speech, Vertiefung passive voice, Wiederholung und 

Vertiefung prüfungsrelevanter Themen 

Mit großer Motivation und Ehrgeiz erarbeitest du dir konsequent und zügig die 

Unterrichtsinhalte. Du vertiefst dich gerne selbstständig in Zusammenhänge und fragst 

nach, falls etwas unklar ist. Im Unterricht bist du ein zuverlässiger Gesprächspartner. 

Kein Wunder also, dass du in Probeprüfungen und Check-ups stets sehr gute 

Leistungen erzielst. Du bist eifrig am Pläne schmieden, was die Zeit nach der 10. Klasse 

anbelangt. Es bleibt zu wünschen, dass du auch im Fach Englisch die Ergebnisse 

erzielst, die du dir wünschst. Deine Arbeitshaltung und dein Verhalten im Unterricht 

verdienen vollstes Lob. (Johnny English) 

 

 



AWT: 

Im ersten Halbjahr haben wir uns mit den folgenden Themen auseinandergesetzt:  

Berufe mit dem mittleren Schulabschluss (Erwerbsarbeit nach dem mittleren 

Bildungsabschluss, eigene Berufswahl und erweiterter Stellenmarkt); Struktur und 

Entwicklung des regionalen Wirtschaftsraumes (Regionaler Wirtschaftsraum und seine 

Infrastruktur, Maßnahmen zur Verbesserung der Wirtschaftsstruktur); Bürgerliches 

Recht und öffentliches Recht (Rechtsgrundsätze und Rechtsbereiche, Privatrecht, 

Vertrag und Vertragsfreiheit, Durchsetzung des Rechts, Zivilstreitigkeiten). 

Du arbeitest motiviert und engagiert im AWT Unterricht mit. Oft beteiligst du dich trotz 

deines guten Wissens nur zurückhaltend am Unterrichtsgespräch. Versuche das in der 

zweiten Schuljahreshälfte zu steigern. Deine Checkups waren großartig. Arbeite 

weiterhin so strukturiert und fleißig, dann wird der Teilbereich AWT in der Projektprüfung 

kein Problem für dich darstellen. Bei der Projektwoche zum Thema „Energie“ hast du 

dich gut auf das Thema „Resteverwertung“ eingelassen. Hier hat sich wieder einmal 

gezeigt, dass du sehr gut in einer Gruppe mitwirken kannst. (Jakob Awete) 

 

GSE: 

In der ersten Hälfte des Schuljahres hast du dich mit den folgenden Themen beschäftigt: 

Geschlechterrollen (Gegenwartsbezogene Gesellschaftsanalyse, Kontinuität und 

Wandel, Tradition und Moderne in globaler Sicht, Zielperspektive Gleichberechtigung); 

Bevölkerungsentwicklung (Weltbevölkerung im Überblick, Auswirkungen der 

Bevölkerungsentwicklung, Zukunftsperspektiven –  Überleben in der einen Welt); 

Erziehung und Persönlichkeitsentwicklung (Grundfragen der Erziehung, seelische 

Entwicklung eines Kindes, Entwicklung des Sprechens und Denkens, soziale 

Entwicklung); Siedlungsräume (Kennzeichen des Ortes). 

Du arbeitest in GSE gut im Unterricht mit. Dein Vorwissen ist sehr solide. Bringe es doch 

öfters ein. Deine bisherigen Ergebnisse waren durchwegs positiv. Das Arbeiten in einer 

Gruppe fällt dir leicht. Auf deinen Wochenbericht freue ich mich schon sehr. Versuche 

schon jetzt die Themengebiete im Hinblick auf mögliche Referate zu strukturieren, dann 

hast du damit am Ende weniger Arbeit. (Claudia Geese) 

 

 

 

 



NuT: 

Im NuT-Unterricht bist du im Allgemeinen konzentriert bei der jeweiligen Sache. Gute 

Beiträge zu unseren Gesprächen lieferst du auch ohne Aufforderung. Der LernCheck 

vom Dezember zeigt ebenso, dass du Zusammenhänge durchdacht hast und recht gut 

darstellen kannst. Themen aus der vorherigen Klasse sind dir noch präsent, jedoch 

solltest du sie für die Abschlussprüfung ebenfalls auffrischen! (Dieter Nut) 

 

Technik: 

Anfertigen eines Rechtwinkellineals: Ausstemmen einer Schlitz-Zapfenverbindung 

Einführung in die Fingerzinkung mit Ausarbeitung an zwei Brettern 

1.Test: Fingerzinkung für Bücherhalter mit Benotung  

Anfertigen einer Werkzeugkiste mit Eckverbindung : Fingerzinkung und Holzdübel 

Einweisung in richtiges Bohren mit Tiefeneinstellung an der Ständerbohrmaschine 

Technisches Zeichnen: Einführung in die Raumprojektion: Kavalierperspektive, 

Isometrie, Dimetrie und 3-Tafelprojektion 

2. Test: Prüfungsarbeit 2013 im Technischen Zeichnen in vorgegebener Zeit  

Die sorgfältige Planung und das gezielte Vorgehen musst Du noch mehr üben. Auch 

dein Arbeitstempo solltest Du steigern um bei der Prüfung fertig zu werden. Mit deinen 

bisherigen Werkstücken bin ich zufrieden. (Jens Technik) 

 

Informatik: 

Du hast in diesem Halbjahr die Grundlagen von Java kennengelernt und selbst ein 

Programm entwickelt, indem du nach und nach verschiedene sprachliche Konstrukte 

von Java angewendet hast. Dein Interesse und deine Mitarbeit an den gestellten 

Aufgaben führen zu guten Lösungen, die du eigenständig erarbeitest. (Hans Infor-Matik) 

 

Schön, dass du in der Milky Way bist. Ich wünsche dir ein gutes und spannendes 

zweites Halbjahr! 


